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TEIL 1 

 
 

Übergeordnete Ziele und Vorgehen 
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AUFGABE 

 
Überarbeitung des Leitbildes „Bruchköbel 2015“  
 

Prüfung des Umsetzungsstands 
Definition fehlender Themen  
Erarbeitung eines Umsetzungskonzepts mit Prioritäten 

 
STATUS DER UMSETZUNG 

 
Seit Beschlussfassung des Leitbildes im Jahr 2005 ist an der 
Umsetzung durch die politischen Vertreter nicht gezielt 
gearbeitet worden. Es fehlte an einem gemeinsamen 
Bekenntniss zur Aufgabe und einem „Schulterschluss“ der 
politischen Kräfte in der Stadt. 

 
Die Arbeitsgemeinschaft Stadtmarketing wirbt bei der Politik 
dafür, das Leitbild als Rahmenplan für die gesamte 
Stadtentwicklung zu sehen, der ohne Umsetzung nichts wert 
ist. Eine enge Kooperation der politischen Vertreter mit der 
Verwaltung  ist nicht nur in diesem zentralen Aufgabengebiet  
erforderlich für den Erfolg.  
 
Die Arbeitsgemeinschaft plädiert dafür, eine zentrale 
Steuerungsfunktion  für die Stadtentwicklung einzurichten 
und mit Haushaltsansätzen zu versehen. 
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Die Arbeitsgemeinschaft hat ein Leitbild „Bruchköbel 2025“ 
erarbeitet, welches die Themenschwerpunkte aufgreift und 
nach folgenden Prinzipien neu ordnet und ergänzt: 
 
1. Nachhaltigkeit 
2. Alleinstellung 
3. Vernetzung 
4. Management und Umsetzung  

 
LEITBILD ALS AUSGANGSPUNKT EINES MASTERPLANS FÜR DIE 

STADTENTWICKLUNG  
 

Ein Masterplan für die Entwicklung der Stadt ist ein mittel- bis 
langfristig definiertes Zielgerüst, wie die Stadt sich in 
verschiedenen Bereichen entwickeln will.  
 
Er beantwortet die Frage, wie, bis wann und wodurch im 
Leitbild definierte Ziele umgesetzt werden sollen. Daher muss 
er mit der Politik und der Verwaltung, sowie im Abgleich mit 
den Bürgerinnen und Bürgern erarbeitet werden. Er ist nicht 
statisch, sondern passt sich, wenn nötig,  Veränderungen an.  
 
Das Leitbild bildet den Rahmen des Masterplans und sollte 
zuerst verabschiedet werden.  
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Die zum Leitbild „Bruchköbel 2025“ vorgelegten Ideen der 
Arbeitsgemeinschaft  Stadtmarketing (siehe TEIL 2, 
Umsetzungsideen) können Ausgangspunkt  der gemeinsamen 
Arbeit am Masterplan sein und eine Hilfe darstellen.  Es 
liegen damit diverse Unterlagen und Überlegungen vor, die 
Auskunft geben, was im Masterplan zu detaillieren ist. 

 

Der Ausweis der für die Umsetzung aufzuwendenden 

finanziellen Mittel ist unerlässlich, selbst dann, wenn die 

Mittel gegenwärtig nicht oder noch nicht vorhanden sind. 

Dafür können unterschiedliche Finanzierungskonzepte 

gefunden und entwickelt werden. 

 

Für die Erstellung eines Masterplans Stadtentwicklung bedarf 

es folgender gemeinsamer Arbeitsschritte:  

 

1. Verabschiedung des neuen Leitbilds „Bruchköbel 2025“ als 

grundsätzliches Zielgerüst  

2. Erstellung eines Masterplans, der  

a. die Ziele priorisiert, 

b. dazu die Maßnahmen/Aktivitäten ausweist, 

c. den Zeitplan für die Umsetzung beinhaltet, 

d. die dafür benötigten finanziellen und personellen Mittel 

ausweist, 

e. die Umsetzungsstruktur schafft und 

f. Erfolgskontrollen einbaut  
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VORSCHLAG ZUM VORGEHEN IN DREI STUFEN: 

 

1. Das Leitbild „Bruchköbel 2025“ etablieren 
2. Zusammenführen aller vorhandenen Konzepte und Ideen 

zur Stadtentwicklung und Erarbeitung eines Masterplans 
für die zentral wichtigen Themen der Zukunft mit Politik 
und Bürgern 

3. Koordination der schrittweisen Umsetzung nach 
Beschlusslage durch Definition der Stadtentwicklung als 
zentrale Aufgabe und Übertragung der 
Managementaufgabe an die Stadtmarketing Bruchköbel 
GmbH.  Die Stadtentwicklung muss nach innen und außen 

a.  zu den Verwaltungsfachstellen, 
b.  zu den politischen Kräften, 
c.  zu den privaten Akteuren der Stadt, 
d.  zu den Bürgerinnen und Bürgern, 
e.  zum Ehrenamt, 
f.  und zu den Experten der Bereiche  

Kontakt halten, die anstehenden Aufgaben managen und 
Erfolge dokumentieren. 
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THEMENKOMPLEXE: 
 
Die Arbeitsgemeinschaft hat - vorbehaltlich der Ergebnisse 
der Bürgerumfrage zur Stadtentwicklung sowie der weiteren 
Zusammenarbeit mit den politischen Vertretern und der 
Verwaltung  - für die Zukunft der Stadt zentrale Bereiche 
ausgesucht und Maßnahmen zur Umsetzung dargelegt. 
 

 Stadtbild und Stadtambiente 

 Wohnen 

 Wirtschaft und Einzelhandel  

 Energie, Mobilität und Sicherheit 

 Freizeit, Kultur und soziales Miteinander 

 Gesundheit 

 Betreuung und Pflege 

 Natur und Erholung 

 Fokus der Stadtentwicklung: Die Innenstadt 
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FOCUS UND AUSGANGSPUNKT:  
DIE MARKETINGPOSITIONIERUNG 

 
Für jeden Themenbereich wurden Alleinstellungsmerkmale 
erarbeitet, die dem zentralen Markendach der Stadt 
„bevorzugter Lebensmittelpunkt in der Region zu sein“ 
Ausdruck verleihen.  Die Stadt hebt sich durch die Umsetzung 
von anderen ab und bietet Vorteile, die andere so nicht 
haben.  
 
Die Stadt Bruchköbel, zu dem bevorzugten 
Lebensmittelpunkt in der Region zu machen, ist Markenkern 
der Marke Stadt Bruchköbel. Es ist der Ausgangspunkt und 
Mittelpunkt aller Anstrengungen, Bruchköbel einen 
erkennbaren Charakter zu geben, der  im positiven Sinn 
alleinstehend, merkfähig und differenzierend zu allen 
mitbewerbenden Kommunen ist.  
 
Das ist eine große Herausforderung und fordert ein klares 
Bekenntnis und den Schulterschluss aller der für die 
Geschicke Bruchköbels verantwortlichen politischen Kräfte.  
 
Es obliegt der Vorbildfunktion der gewählten poltischen 
Vertreter, die Bürger mitzunehmen, im Idealfall für unsere 
Stadt zu begeistern. Nur wenn Bruchköbel eindeutig und 
schnell erkennbar eindeutige Charaktermerkmale zugeordnet 
werden, kann Bruchköbel eine besondere  
 

STRAHLKRAFT 
entfalten. 
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PRÄAMBEL DES LEITBILDS  
Die übergreifende Stadtverpflichtung    
 
Die Stadt Bruchköbel fördert das aktive Erleben und das 
bewusste Leben der Stadt als Gemeinschaft auf allen Ebenen. 
 
Sie versteht den Erhalt und die Entwicklung ihres 
Gemeinwesens als Gemeinschaftsaufgabe, die in engem 
Schulterschluss aller politischen Kräfte umgesetzt und 
gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern erarbeitet wird. 
 
Hierbei steht die Nachhaltigkeit der Maßnahmen im 
Mittelpunkt. 
 
Die Stadt Bruchköbel ist offen für Neues. 
 
Sie verpflichtet sich, den Entwicklungsprozess der 
Stadtentwicklung als andauernden Lernprozess zu gestalten, 
der stets neuen Einflüssen ausgesetzt ist und  Veränderungen 
unterliegt. 
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Stadtbild und Stadtambiente  
 
Ziel und angestrebtes Alleinstellungsmerkmal:  

 

„Die Stadt mit historischem Flair, in Mitten eines natürlichen 
Parks“ 

 

Die Innenstadt durchzieht eine grüne Spange, die an den 
Stadtenden in einen Grünpark übergeht, der die Stadtteile 
miteinander verbindet.  
Kleine Biotope, Teiche, Grünflächen, naturnahe Bepflanzung 
und kleine Parkanlagen durchziehen den Stadtkern.  
Spielplätze, Sitzplätze, Wasser, Licht, Grünanlagen, kleine Spiel- 
und Sportparcours im Zentrum erweitern sich zu der großen 
Freifläche in der Natur. 
 
Die Fachwerkarchitektur wird gepflegt und saniert. 
Wegebeziehungen zwischen den Plätzen laden zum Flanieren 
ein.  
 
Zwischen den Stadtteilen entsteht ein Grünpark, entsprechend 
dem Regionalpark um Frankfurt, in dem die Natur im 
Mittelpunkt steht.  Die Stadtteile sind durch diesen großen, 
alles verbindenden Grünpark mit seinen Streuobstwiesen, 
Feldern und großen Freiflächen miteinander verbunden. 
 
 
 



 
 

10 
 

 
 
Wegebeziehungen, Raststätten und Lauf- und Wanderwege 
prägen diesen Park zwischen den Stadtteilen. Von den höheren 
Punkten kann in jede Himmelsrichtung gesehen werden.  
 
Ziel ist die Betonung dessen, was die Natur vorgibt, die 
Schaffung eines verbindenden Elements für die Gesamtstadt, 
die Verbesserung der Wege, die Aufwertung der Naherholung 
und die Anziehung von Tagestourismus.  
 

Wohnen 
 
Ziel und angestrebtes Alleinstellungsmerkmal:  
 

„Die Stadt, in der jeder sein ideales Wohnangebot findet“ 

 
Bruchköbel stellt sich auf die flexiblen Bedürfnisse seiner 
aktuellen und zukünftigen Bürger ein und bietet Raum zum 
Gestalten. So entstehen individuelle Wohnkonzepte für viele 
Ansprüche. Es wird auf ein nachhaltiges städtebauliches Niveau 
und Energieoptimierung geachtet. 
Durch das Ausweisen neuer Bauflächen in der Kernstadt und 
den Stadtteilen, durch intelligente Konzepte für Bestands-
immobilien und Schließung vorhandener Baulücken findet in 
Bruchköbel jeder seine Traumwohnung. 
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  Wirtschaft und Einzelhandel 

 
Ziel und angestrebte Alleinstellung:  
 

„Die Stadt, die denkt und handelt wie ein Unternehmer und in 
der sich neue Geschäftsideen zu Hause fühlen“  

 
Für Unternehmer ein bevorzugter Standort zu sein, das ist unser 
Ziel, ist Ausgangspunkt unserer Förderung. Wir beziehen 
Unternehmer ein, vernetzen sie innerörtlich und regional, 
ermöglichen ihnen optimale räumliche Bedingungen, bilden 
ihren Nachwuchs, bieten ihren Mitarbeitern optimale 
Bedingungen und verankern sie in einer Gemeinschaft, damit 
sie regional, überregional und/oder weltweit operieren können. 
 
Wir entwickeln Unternehmenskonzepte weiter, ob Nachfolge, 
Restrukturierung oder Neugründung. Wir denken vor, schaffen 
Nachfrage und tun, was nötig ist, um ihr gerecht zu werden. 
Gastronomiekonzepte, Einzelhandelsformate oder Service- und 
Dienstleistungsangebote - wir suchen nach Ideen und schaffen 
Räume. Wir leben Visionen, denken und handeln wie ein 
Unternehmer. 
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Energie, Mobilität und Sicherheit 
 
Ziel und angestrebte Alleinstellung:  
 

„Die Stadt, die den Energiewandel als Herausforderung 
annimmt" 

 
Bruchköbel übernimmt Verantwortung für unsere Umwelt  und 
unterstützt den schonenden Umgang mit unseren Ressourcen. 
Innovative Energiekonzepte zur die Reduktion von CO2 
Emmissionen und der Abhängigkeit von Primärenergie zeichnen 
Bruchköbel aus. Eine optimale Anbindung an öffentliche 
Verkehrsmittel ermöglicht es unseren Bürgern energieschonend 
mobil zu sein. Wir suchen nach Lösungen, die uns unsere 
Zukunft möglichst unabhängig leben lässt.  
 

 
Freizeit, Kultur, soziales Miteinander 

 
Ziel und angestrebte Alleinstellung:  
 

„Die Stadt, in der Bürger sich gerne engagieren“ 

 
Spaß und Engagement in der Gemeinschaft zu erhalten und 
auszubauen ist unseren Vereinen und Freizeitunternehmen ein 
Anliegen. Wir fördern privates Engagement. Durch eine  
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Ehrenamtsstruktur, die optimal gemanagt wird, findet bei uns 
jeder, der das will, eine Aufgabe in unserem Gemeinwesen.  
Egal ob für Sport, Musik, Bildung, Kirche, Kunst und Kultur, 
Sozialen Bereichen oder in der Wirtschaft.  

 
Gesundheit 

 
Ziel und angestrebte Alleinstellung: 

 

„Die Stadt, die ihre Bürger unterstützt gesund zu bleiben und 
sich wohl zu fühlen“  

 

Bruchköbel kümmert sich um die nachhaltige  körperliche und 

seelische Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger. Ein breites 

Angebot an Ärzten, medizinischen Zusatzleistungen und 

Aktivtäten, zur Förderung und Erhaltung der Balance zwischen 

Arbeit und Erholung wird aktiv unterstützt. Krankheiten 

vorzubeugen ist ein Ziel, in dem sie ihre Bürgerinnen und 

Bürger aktiv unterstützt.   

 
Bruchköbel bemüht sich intensiv um die Ansiedelung 
innovativer medizinischer Versorgung durch ein Gesundheits-
zentrum mit Zusatzdienstleistungen, Wellness und vernetzten 
Sportangeboten sowie sozialem Miteinander. 
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Betreuung und Pflege 
 
Ziel und angestrebte Alleinstellung:  
 
„Die Stadt, die ihre Bürger in keiner Lebensphase alleine 
lässt." 
 
Bruchköbel bietet für jedes Alter und jedes Bedürfnis flexible 
und auf die jeweilige Lebenssituation zugeschnittene 
Beschäftigungs-, Betreuungs- und Pflegeangebote. 
Durch dieses umfassende Angebot wird die Stadt für alle 
Altersgruppen zum idealen Wohnort, da für jeden 
Lebensabschnitt die passenden Angebote zur Verfügung gestellt 
werden. 
 
Betreuung und Pflege für jedes Alter vom Kleinkind bis in die 
letzte Lebensphase sind uns ein Anliegen. 
 
 
Wir begrüßen außergewöhnliche Betreuungs- und 
Bildungskonzepte und versuchen neue Aufgaben mit den 
örtlichen Schulen, Kindertagesstäten, Tagesmüttern, 
Pflegeeinrichtungen, Betreuungsvereinen vernetzt anzugehen 
und optimal für die Anforderungen unserer Bürger zu 
erweitern. 
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Natur und Erholung 
 
Ziel und angestrebte Alleinstellung:  
 

„Die Stadt, in der Lebensqualität direkt vor der Haustür 
beginnt" 

 
In Bruchköbel und seinen Stadtteilen sind zahlreiche und 
vielfältige Angebote zur Erholung und Freizeitgestaltung 
vorhanden. Der erholungssuchende Bürger kann in Bruchköbel 
Naherholung vom Alltag in der Natur finden.  
 
Eingerahmt wird dieses Angebot von dem übergreifenden 
Grünpark mit weitläufigen Wegebeziehungen und Anbindung 
an überregionale Erholungsräume.  
 

 
Im Fokus der Stadtentwicklung: Innenstadt 
 
Ziel und angestrebte Alleinstellung: 

 

„Die Stadt, mit Charme, Qualität und kurzen Wegen" 

 
Bruchköbel ist sich dem Vorteil seiner gewachsenen Innenstadt 
mit historischem Kern bewusst und arbeitet gezielt an deren  
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Erhalt und Verschönerung. Leben, Wohnen, Arbeiten und 
Einkaufen hier im besten Sinne des Stadtlebens in Einklang zu  
bringen spornt alle an.  Eine lebendige  Stadtkultur zu schaffen, 
ist das erklärte Ziel.  
 
Herzlich empfangen, von einer individuellen Warenvielfalt 
überrascht, mit guten Gesprächen bereichert, von Qualität 
überzeugt, in schönem Ambiente genießen, regional verankert 
und einzigartig – ein winziger aber starker Kontrapunkt und 
eine Ergänzung zum übrigen Angebot – Bruchköbel weckt 
Lebensfreude und bietet gemeinsames Erleben vor der Haustür. 
Flanieren durch die Stadt macht Spaß und wird zu einem immer 
wieder gern gesuchten Erlebnis.         
 
Regionale Gastronomie auf hohem Niveau, individuelle 
Ausgehangebote für jedes Alter, Biergärten, Weinhaus, Lounge, 
Kunstgalerie, Theaterangebote, Konzerte, kreative Werkstätten, 
spannende Vorträge, Feste, die in ihrem Kalender verankert 
sind, zeichnen Bruchköbel aus.   


